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Volkskrankheit Diabetes –
Ein informativer Abend mit dem Diabetologen Joachim Bucher
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Der gut besuchte April-Bürgerabend stand
diesmal ganz im Zeichen der Gesundheit.
Schwerpunktthema war DIABETES, die
Erläuterungen rund um diese Volkskrank-
heit gab es vom Cannstatter Diabetologen
Joachim Bucher. Leider kann man in
Deutschland keine verlässlichen Zahlen
sagen, wie viele Diabetespatienten pro
Jahr aufgrund ihrer Krankheit sterben. Im
Gegensatz zu Skandinavien gibt es in
Deutschland hierzu keine verlässliche
Zahlen. Geschätzt wird, dass ¾ aller Dia-
betiker letztlich an einem Herzinfarkt ster-
ben. 
Diabetes schwächt das Herz, ebenfalls er-
höht es massiv das Schlaganfallrisiko, bei
Männern mit Diabetes um das 3- bis 5fa-
che, bei Frauen gar um das bis zu 8-fache,
gegenüber gesunden Menschen.

Die Mär, dass Diabetes eine Alterskrank-
heit ist, trifft nicht zu. 90 Prozent der Dia-
betiker haben den Diabetes Typ 2 und er-
kranken heute bereits im Alter zwischen
30 und 40 Jahren. 9 Prozent aller Diabeti-
ker erkranken am Diabetes Typ 1, auch
gerne als Kinderdiabetes bezeichnet, doch
auch dies ist nicht immer korrekt, es
kommt immer mehr vor, dass Diabetes
Typ 1 erst im hohen Alter diagnostiziert
wird. Typ-1-Diabetiker sind ihr Leben
lang insulinpflichtig, dies ist bei Typ-2-Di-
abetikern nicht zwingend, hier kann mit-
tels Medikation und Anpassung der Essge-
wohnheiten der Umstand bestehen, dass es
auch ohne zusätzliche Insulinzugabe geht.
Um zu prüfen, ob und wie hoch die Zu -
ckerwerte bei einem sind, empfiehlt Herr
Bucher über einen längeren Zeitraum und
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über den Tag verteilt, den Zucker mehr-
fach zu messen. Eine ledigliche Messung
des Nüchternzuckers am Morgen ist nicht
aussagekräftig und ergibt keinen Sinn!
Als Anhaltspunkte gelten für einen Nor-
malzucker, wenn die Werte im Schnitt
zwischen 80 bis 120 liegen.
Was kann nun jeder von uns tun, um die
eigenen Blutzuckerwerte im Griff zu be-
halten oder zu senken, um es erst gar nicht
zum Diabetes kommen zu lassen?

Regelmäßige Bewegung
Wichtig ist in erster Linie eine regelmäßi-
ge Bewegung. Hierbei sollte durchgehend
3- bis 5mal wöchentlich eine Ausdauerbe-
lastung von jeweils 30 Minuten erfolgen,
zum Beispiel durch einen Spaziergang. Es
geht hierbei nicht darum, Sportler zu wer-
den und ins Fitness-Studio zu gehen, es
geht darum ,die Bewegung in den Alltag
zu integrieren. Das bedeutet, lassen Sie die
Rolltreppe und den Aufzug grundsätzlich
links liegen und nehmen sie die Treppe –
ja, am Anfang werden Sie ordentlich
schnaufen, aber nach einigen Wochen er-
kennen Sie, dass sich Ihr Körper an diese
Belastung gewöhnt. Es gilt auch nicht die
Ausrede, Sie wohnen im 15. Stockwerk ei-
nes Hochhauses! Keiner verlangt, dass Sie
15 Stockwerke laufen, steigen Sie am An-
fang einfach im 14. Stockwerk aus und
nutzen Sie für den letzten Stockwerk die
Treppen, dies können Sie dann beliebig
steigern.

Ernährung
Achten Sie darauf, was und wie viel Sie

essen und trinken. Vermeiden
Sie schnelle Zuckeraufnahme
in dem Sie auf Cola, Limonade

und süßen Sprudel weitestgehend verzich-
ten. Wer glaubt, dass Säfte gesünder sind,
unterliegt einem Irrglauben! Ein Glas Ap-
felsaft enthält den selben Zuckergehalt wie
ein Glas Cola. Selbstredend sind alkoholi-
sche Getränke Kalorienbomben, auch hier
gilt, weniger ist mehr, man soll einfach
darauf achten, es geht nicht darum, künftig
auf alles zu verzichten, sondern alles in
Maßen zu genießen. Übrigens ist Diabetes
zu 50 bis 80 % vererbbar. Sie können also
oftmals nichts dafür, gibt es in Ihrer Fami-
lie bereits Diabetiker ist die Wahrschein-
lich groß, dass es auch Sie eines Tages
trifft – um so wichtiger ist es, sich der Ri-
siken bewusst zu sein.
Obst ist gesund, ja, aber wie alles, nur in
Maßen. Obst hat ebenfalls einen hohen
Zuckergehalt. Die Kohlenhydratezufuhr
sollte in unserem Alltag allgemein redu-
ziert werden. Reis hat im Übrigen einen
höheren Zuckergehalt wie Nudeln, Kartof-
feln sind von den Beilagen Kohlenhydra-
tetechnisch noch mit am Besten. Kurzum,
es ist nicht einfach aber möglich, im Alltag
darauf zu achten was und wie viel man isst
und trinkt und wie man sich bewegt. 
An unserem Bürgerabend hatte man die
Gelegenheit, ein gesundes, kalorienarmes
und kohlenhydratarmes Essen zu probie-
ren und in der Tat, es schmeckt. Es muss
nicht immer der Schweinehals sein,
Schweinelendchen sind auch eine gute Al-
ternative. Eine Gemüsepfanne alternativ
zu Nudeln und Reis ist schmackhaft und
nahrhaft. Möglichkeiten gibt es viele –
man muss sie nur nutzen, hierfür ist jeder
selbst verantwortlich.

Michael Sommerer
Fotos: Theo Zimmermann2

Die Mitgliedschaft
im Bürgerverein

lohnt sich immer!
Unterstützen Sie unsere
ehren amtliche Arbeit im

Interesse aller Bürgerinnen
und Bürger in unseren

beiden Stadtteilen mit Ihrer
Mitgliedschaft und werden

Sie selbst aktiv bei uns.
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Wir über uns – Mitgliederversammlung des Bürgervereins 2018

Am Mittwoch, 21. März 2018, fand im
Bürgerhaus unsere diesjährige Mitglieder-
versammlung des Bürgerverein Freiberg
und Mönchfeld e.V. statt.
Dank unserer umsichtig agierenden Kas-
siererin, Christine Wagenknecht, konnte
auch das vergangene Geschäftsjahr finan-
ziell ordentlich abgeschlossen werden.
Der Verein steht finanziell auf gesunden
Beinen und kann sich Ausgaben leisten,
von denen alle Freiberger und Mönchfel-
der Bürger profitieren. Hier sei beispiel-
haft die Neubeschaffung und Installation
der Bänke im kleinen Freiberger Einkaufs -
zentrum genannt (wir berichteten in unse-
rer 53. Ausgabe im Mai ´17). Auch die
Kassenprüfer fanden keinen Grund zur
Beanstandung der Kassenführung unseres
Vereins.
Michael Sommerer, Schriftführer des Ver-
eins und Chefredakteur des FREI-
MÖNCH, dankte seinem Vorgänger Ru-
dolf Winterholler für seine weitere uner-
müdliche Unterstützung im Homeoffice.
Es freut uns, dass es ihm gesundheitlich
wieder besser geht und er weiterhin die
Vorstands- und Redaktionsarbeit im Hin-
tergrund aktiv begleitet und unterstützt.
Der FREIMÖNCH erschien 2017 mit 3
Ausgaben im Februar, Juli und Oktober
und konnte das Jahr positiv beenden, die
Werbeeinnahmen deckten die Ausgaben
für Layout und Druck, eine Förderung
über das Bezirksamt musste nicht bean-
tragt werden.

Christian Engel, stellvertretender Vorsit-
zender des Bürgerverein und verantwort-
lich für Presse und Media, berichtete über
die die gute mediale Präsenz des Bürger-
verein in den Stuttgarter Zeitungen. In der
Cannstatter Zeitung ist der Bürgerverein
regelmäßig auf den „Mühlhäuser Seiten“
vertreten, alle Bürgerabende werden über
die Presse verkündet. Ein Hauptaugen-
merk im vergangenen Jahr lag auf der Er-
tüchtigung der Medientechnik im Bürger-
haus und in der Arbeit des Vorstandes.
Diese Arbeiten sind noch nicht abge-
schlossen, gehen somit in 2018 weiter.
Unsere Vereinsvorsitzende, Ursula Pfau,
hatte auch an diesem Abend, wie das gan-
ze Jahr über, die umfangreichsten Aufga-
ben – Vorstellung der vielfältigen Aktivitä-
ten des Vereins im abgelaufenen Jahr.
2017 veranstaltete der Bürgerverein neben
unserem legendären, internationalen Bür-
gerfest im Juli weitere 11 Bürgerabende
oder -nachmittage mit den unterschied-
lichsten Themen. Der Schulcampus Frei-
berg war dabei ebenso Thema, wie ein
Abend für die Freiberger und Mönchfelder
Jugendlichen und deren Zukunftsvisionen
oder auch der bereits traditionelle politi-
sche Bürgerabend vor der Bundestagswahl
zum persönlichen Kennenlernen der hiesi-
gen Bundestagskandidaten. Auf Tour war
der Bürgerverein im vergangenen Jahr zu
Besuch der Wetterwarte des Deutschen
Wetterdienstes auf dem Schnarrenberg.
Weitere Höhepunkte waren der Kauf und

die Installation eines Defibrillator im Bür-
gerhaus. Leseratten können sich an unse-
rem neuen Bücherturm kostenfrei Bücher
ausleihen und gerne auch ihre bereist aus-
gelesenen Büchern der Ausleihe zur Verfü-
gung stellen. Sehr aktiv hat der Bürgerver-
ein den Stuttgarter Bürgerhaushalt unter-
stützt und begleitet, gemeinsam mit den
Bürgervereinen des Stadtbezirks Mühl-
hausen gab es Unterschriftenaktionen zu
den Mühlhäuser Projekten – dies ein gro-
ßer Erfolg, die Mühlhäuser Projekte wur-
den auf die vordersten Plätze gewählt und
finden in der Haushaltsplanung Berück -
sichtigung. Ein Indiz, dass sich bürger-
schaftliches, ehrenamtliches Engagement
lohnt. Ursula Pfau dankte allen fleißigen
Helferinnen und Helfern rund um das Bür-
gerhaus, den Bürgerverein und unseren
FREIMÖNCH.
In 2018 stehen die nächsten Höhepunkte
an, hier gilt eine herzliche Einladung an
Alle.
Am Donnerstag, 17. Mai, geht der Bürger-
verein „on tour“, diesmal zur Besichtigung
des Rosensteintunnel in Stuttgart-Bad
Cannstatt.
Am Samstag, 23.Juni, findet in und rund
um das Bürgerhaus die jährliche Let´s
Putz-Aktion statt. 
Am Freitag, 6. Juli, feiern wir unser 14. 
Internationales Bürgerfest in und rund um
das Bürgerhaus.

Text und Foto: 
Michael Sommerer 3



 

 

Der TC Freiberg-Mönchfeld 1969 e.V. mit acht  
Sandplätzen liegt in ruhiger Lage mitten im Grün im 
Kafkaweg. Wir bieten den Mitgliedern (Hobbyspieler 
und Turnierspieler) und unseren Gästen Erholung und 
sportliche Betätigung.  

 
Für Anfänger, Wiedereinsteiger und Fortgeschrittene  
steht uns die bewährte Tennisschule Csaba Horvath  
zur Verfügung.  
Der Jugendarbeit gilt unsere besondere 
Aufmerksamkeit. Wir fördern Jugendliche durch 
preisgünstige Trainingsangebote unter der Leitung unseres 
erfahrenen Trainerteams. Mit dem Eschbach-Gymnasium 
und der Berta-von-Suttner Realschule haben wir eine 
Kooperation. In der Tennis-AG vermitteln wir den 
Kindern die Grundkenntnisse des Tennissports.   
Unsere Mitgliedspreise sind moderat, Kinder unter 18 
Jahren bezahlen 58 €, Schüler / Auszubildende/ 
Studenten 89 € und Erwachsene  210 €.   
Wir bieten allen Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen – Hobby-/Turnierspieler -ein 
KENNENLERN  -  SCHNUPPERTRAINING an.  
Auf Anfrage auch in den Pfingstferien. 
Weitere Informationen www.freibergtennis.de        
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In unserer Tennishalle stehen zwei Spielfelder zur 
Verfügung. Sie ist mit modernster LED-Technik 
ausgestattet. Die Spielfelder sind mit gelenkschonendem 
Granulat belegt und können mit normalen Tennisschuhen 
bespielt werden. 
Die Tennishalle kann von Clubmitgliedern und 
Nichtmitgliedern Online über unsere Homepage  
angemietet  werden und bietet somit ganzjährig 
wetterunabhängiges Tennis. 
 
Das Restaurant „Vier Burgen“ ist unsere Clubgaststätte. 
Hier können Sie täglich in angenehmer Atmosphäre 
schwäbische Spezialitäten und internationale Küche 
genießen. Täglich gibt es einen preiswerten Mittagstisch.  
Im Sommer lädt eine schöne Außen-Terrasse ein. 
Clubgaststätte Telefon 0711-8493960 
 
UNSER  TOPANGEBOT:   
BEI  EINTRITT BIS  31. MAI  ERHALTEN  
NEUMITGLIEDER  50 % RABATT  
AUF  DEN  JAHRESBEITRAG 2018.                        
Kontakt: Präsidium des Tennisclub 
Stefanie Maurer 0711 8070372    Peter Kotacka 07146 880196 
Jochen Buchner 07118070372    Günter Giensch 0711 840959   

Horst Wittlinger  0711  871104                      
oder unter info@freibergtennis.de                
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Helferfest
des Bürgerverein 

Anfang März war es einmal wieder so-
weit. Unsere Vereinsvorsitzende Ulla Pfau
empfing zahlreiche ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer des Bürgerverein. Ohne
die vielen fleißigen Helfer ist ein aktives
Vereinsleben nicht möglich. 

Leider konnten diesmal aufgrund Termin-
verschiebung und hierdurch missglückter
Einladungen, aber auch aufgrund der
Grippewelle nicht alle am diesjährigen
Helferfest teilnehmen. Das nächste kommt
bestimmt, wir sagen an dieser Stelle allen
Helferinnen und Helfern ein herzliches
Dankeschön.

Foto: Theo Zimmermann
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Kaffeenachmittag
im Bürgerhaus

Einzelne Senioren kamen zu Fuß, viele
Senioren stützten sich auf den Rollator
und noch mehr Senioren ließen sich in ih-
ren Rollstühlen von den Jugendlichen der
Mobilen Jugendarbeit schieben. 
Bei eitel Sonnenschein inklusive milden
Frühlingslüftchen strebten sie alle vom
Wohnstift in den Flundernweg ins Bürger-
haus zu Kaffee und Kuchen... und zu En-
tertainment vom Feinsten, das die Kinder
des Kindergartens Sankt Laurentius aufs
Parkett legten. 
Die Kinder sangen vom zuverlässig wie-
derkommenden Frühling, der Wald und
Wiesen beleuchtenden Sonne, von Spin-
nen und Schlangen. Sie tanzten im Kreise,
spielten die Frühjahrsmüden, huldigten
der Freundschaft und verkündeten mit
tschüss, tschüss, tschüss den Schluss ihres
Auftritts. 
Die Senioren waren begeistert, klatschten
und viele sangen sogar mit und alle woll-
ten gar nicht mehr so gern den Rückzug
antreten.  

Text und Fotos:
Theo Zimmermann

Am Februar-Bürgerabend war der Bun-
desvorsitzende Gökay Sofuoglu der Türki-
schen Gemeinde in Deutschland zu Gast
beim Bürgerverein Freiberg-Mönchfeld.
Er witzelte gleich zu Beginn der Talkrun-

de über die Anspielungen des Herren Pog-
genburg an Aschermittwoch, in der Türkei
gäbe es kaum Kamele und in der türki-
schen Küche sei Kümmel ein kaum be-
kanntes und allenfalls wenig gebrauchtes
Gewürz. 
Wichtiger war ihm aber eine andere Sache: 
Warum fragen die Deutschen in Deutsch-

land lebende türkischstämmige Bürger
ständig nach Erdogan? Warum tragen
Muslima Kopftücher? Sobald sie keine
Kopftücher tragen, fragen sie, weshalb sie
diese Tüchlein nicht tragen? 

Häufig werde ihm Anhängerschaft von Er-
dogan oder Sympathie zu Islamisten unter-
stellt.
Doch, er sei nicht gläubig und schon gar
nicht gutgläubiger Erdoganfan. 
Warum fragen ihn Deutsche denn nicht
nach der nächsten Tankstelle oder dem
 Tabellenstand des VfB? Das liege ihm viel

näher. Als hier lebender Bürger interessie-
re ihn zuallererst das, was hier in Deutsch-
land politisch, sozial, wirtschaftlich und
kulturell passiert. 
Die Moderatoren aus dem Bürgervereins-
vorstand – Christian Engel und Theo Zim-
mermann – fragten an diesem Abend auch
nach dem kulturellen Selbstverständnis
der hier lebenden Türken. Inwiefern be-
stünde eine Bereitschaft zur Mitwirkung in
Ehrenämtern, wie verhält es sich mit den
Predigten in Moscheen und welche Ent-
wicklungsmöglichkeiten haben türkischer
Frauen.
Weitere Fragen beschäftigten sich mit der
Situation in anderen europäischen Län-
dern, dem von der Türkengemeinde kriti-
sierten Heimatministerium und vieles
mehr. 
Herr Sofuoglu hat – so die einhellige Mei-
nung – unsere Sicht auf unsere Mitbürger
türkischstämmiger Herkunft mit leichter
Hand und humorvollem Mundwerk auf die
wahren Problemzonen gelenkt und aufge-
zeigt, wie wir uns gegenseitig besser ver-
stehen können.

Text und Foto: 
Theo Zimmermann

Ein „Chefkameltreiber“ zeigt Flagge...
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Mühlhausen

Einzigartig in Stuttgart – Hygieneschulung für den Stadtbezirk

Es ist mittlerweile eine schöne, bereits 10-
jährige Tradition geworden. Wie in jedem
Frühjahr lud unser Bezirksvorsteher Herr
Bohlmann alle Vereine, Verbände, Schu-
len, Kirchen, etc. ein, an einer jährlichen
Wiederholungsschulung nach dem Infek-
tionsschutzgesetz für Ehrenamtliche teil-
zunehmen. Der Vorstand des Bürgerverein
sorgte im Bürgerhaus für die Organisation
und Durchführung dieser jährlichen Hy-
gieneschulung für den Stadtbezirk Mühl-
hausen. Weit mehr als 130 Ehrenamtliche
fanden sich Anfang März an einem Mon-
tagabend ein und lauschten interessiert den
kurzweiligen Ausführungen von Dr. Steg-
manns vom Amt für öffentliche Ordnung.
Er brachte alle Teilnehmer auf den neues -
ten Stand in Sachen Lebensmittelhygiene,
erläuterte den richtigen Umgang mit
leichtverderblichen Lebensmitteln und be-

nannte Beispiele aus dem Lebensmittel-
recht.
Das Wissen hierüber ist Grundvorausset-
zung, wenn Sie regelmäßig öffentliche
Feste feiern, bzw. in deren Organisation

integriert sind oder aber am Ausschank
bzw. der Lebensmittelausgabe beteiligt
sind. Wir wünschen bei allen Festivitäten
auch in diesem Jahr gutes Gelingen.

Text und Foto: Michael Sommerer
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Mühlhausen Karl-May-Freunde

KARA BEN NEMSI EFFENDI, so lautete
der Titel einer legendären Fernsehserie,
die das ZDF 1973 und 1975 in 2 Staffeln
mit insgesamt 26 Folgen ausgestrahlt hat.
Seitdem sind bald 45 Jahre vergangen und
bis heute wurde diese Serie nie wieder in
das Programm genommen. Für die Stutt-
garter Karl-May-Freunde war das Anlaß,
einige dieser Folgen bei ihrer Veranstal-
tung im Bürgerhaus der Öffentlichkeit zu
präsentieren. 
Tatsächlich, wie wir vermutet hatten, war
dieser Fernsehfilm nahezu allen Besu-
chern unbekannt, bedauerlich, denn von
allen bisherigen bekannten Verfilmungen
steht dieser Orient-Zyklus Karl Mays
 Romanen wahrheitsgetreu am nächsten.
Zu danken ist das in erster Linie, damals
ein großer Glücksgriff, dem Regisseur
Günter Gräwert, der auch das Drehbuch
schrieb und die Haupt- und sämliche Ne-
benrollen mit brillanten Schauspielern be-
setzte, die aber aus Platzgründen hier lei-
der nicht alle aufgeführt werden können.
Hervorragend Karl-Michael Vogler als
Kara Ben Nemsi, daneben, einfach köst-

lich, Heinz Schubert als HADSCHI
 HALEF OMAR BEN HADSCHI ABUL
ABBAS IBN HADSCHI DAWUD AL
GOSSARAH, der bei jeder passenden Ge-
legenheit seinen Namen in voller Länge
herunterrasselte, stets darauf bedacht, daß
seine Gegenüber ihm deswegen auch den
nötigen Respekt zu zollen hätten. Seine
immer griffbereite Nilpferdpeitsche brach-
te er dabei unübersehbar in Position. 
Unvergessen dem Fernsehpublikum bleibt
er in seiner späteren Paraderolle als Alfred
Tetzlaff in „Ein Herz und eine Seele“. Die
Spieldauer einer Folge mit Vor- und Ab-
spann beträgt ca. 30 Minuten, weshalb nur
drei Teile gezeigt werden konnten. 
Die Vorführung lag in den Händen von un-
serem unverzichtbaren Werner Geilsdör-
fer, der auch in seiner bewährten Art die
Handlungsstränge der nichtgezeigten Fol-
gen, sowie die jeweiligen Überleitungen
so erläuterte und verknüpfte, dass die
Handlung immer leicht nachvollzogen
werden konnte. 
Die nächsten Termine in der Veranstal-
tungsreihe der Karl-May-Freunde für

2018 hier zum Vormerken im Überblick: 
27. Mai / 16. September / 25. November,
jeweils 15:00 Uhr im Bürgerhaus Freiberg
und Mönchfeld. Hartmut Hendel

Bildnachweis: 
Standfoto aus dem Begleitheft zum Fern-
sehfilm

Vom Fernsehen vergessen – nicht aber von den Karl-May-Freunden
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Freiberg

Baugenossenschaft
Baden-Württemberg eG
Stuttgart

VdK

   
   

  
   

Jetzt entdecken:
www.vdk-baugenossenschaft.de
www.facebook.com/VdK.BG

      

DASS
ES SOWAS

NOCH GIBT:
Für die VdK-Baugenossenschaft stehen Men-
schen im Vordergrund. Daher tun wir alles, 
um Wohnungen und Services bestmöglich 
auf unsere Mitglieder abzustimmen.

Fotos: Wolfgang Kern, Isabell Munck

Alles im Plan
Die Bauarbeiten der Deutschen Rentenversicherung
(DRV) Baden-Württemberg sind nach wie vor in vol-
lem Gange. Der Rohbau des zweiten Bauabschnitts ist
jetzt abgeschlossen. Momentan sind die Handwerker
mit dem Innenausbau – Trockenbau, Heizung, Elektrik
und Sanitär – beschäftigt. Parallel laufen die Fassa-
denarbeiten auf Hochtouren. Die Ausführungen liegen
komplett im Zeit- und Kostenplan. 
Der Umzug der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die
derzeit noch im alten DRV-Gebäudeteil arbeiten, steht
im März und April kommenden Jahres an. Danach be-
ginnen die Abbrucharbeiten des noch bestehenden Alt-
baurestes. Für die Nachbarn der DRV Baden-Würt-
temberg wird es dann voraussichtlich ab Juli 2019 er-
neut ab und zu etwas lauter, aber der Zeitraum ist ab-
sehbar. Neun bis zwölf Monate später sind die Ab-
brucharbeiten beendet. Sobald es nähere Informatio-
nen zum Abbruchkonzept gibt, informieren wir Sie
gerne. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Alexandra  Ullrich
von der DRV Baden-Württemberg unter  alexandra.
ullrich@drv-bw.de, Telefon 0711/848-10330.
Endgültig fertig ist alles aber erst im Jahr 2020. Denn
nach Abschluss des Abbruchs geht es unter anderem
an die Gestaltung der Außenanlagen und den Bau der
Technikzentrale auf dem Dach. Text: Stefanie Sauter

Fotos: Michael Sommerer



Freiberg

Die DRV Baden-Württemberg stellte im
Rahmen des 125-jährigen Jubiläums der
gesetzlichen Rentenversicherung fest, dass
die Zeit des Nationalsozialismus in der
Rentenversicherung kaum erforscht war.

Der Bochumer Historiker Dr. Christoph
Wehner bekam daraufhin von der Selbst-
verwaltung und Geschäftsführung den
Auftrag, Forschungen zu betreiben und
Licht ins Dunkel zu bringen. Dabei heraus

kam das Buch „Die Landesversicherungs-
anstalten Baden und Württemberg im
‚Dritten Reich‘“. 
In Stuttgart-Freiberg stellte Dr. Christoph
Wehner sein Buch am 21. November vor.
Im Rahmen der Veranstaltung wurde im
Foyer eine Gedenktafel für Christian  Härle
enthüllt. Er gehörte ab 1920 dem Vorstand
der damaligen Landesversicherungsanstalt
Württemberg (LVA) an, wurde aber wegen
seiner sozialdemokratischen Gesinnung
1933 entlassen. Nach dem Hitler-Attentat
im Juli 1944 verhaftete man ihn als Mit-
verschwörer und brachte ihn ins Konzen-
trationslager Dachau, wo er mehrere Wo-
chen festgehalten wurde. 
Nach Ende des 2. Weltkriegs kümmerte
sich Härle als Präsident der LVA um einen
zügigen Wiederaufbau mit demokratischer
Selbstverwaltung. 
Zu der Veranstaltung waren mehrere
Nachkommen von Christian Härle ange-
reist. Sein Neffe Hans Härle hatte das Fa-
milienleben von damals noch gut vor Au-
gen und ließ die Besucherinnen und Besu-
cher durch seine lebhaften Erzählungen
daran teilhaben. Text: Verena Mailer

Foto: Christoph Noth

Gedenktafel für Christian Härle enthüllt

Hans Härle, der 81-jährige Patensohn und Neffe von Christian Härle, gemeinsam mit

Erstem Direktor Andreas Schwarz neben der Gedenktafel im Foyer der DRV Baden-

Württemberg in Stuttgart-Freiberg.



Ganz wichtig: Ein eigenes Dach überm Kopf.

AUGSBURGER STRASSE 696 | 70329 STUTTGART | TELEFON: 0711 9320-222 | WWW.SWSG.DE

Gerade als junge Familie will man den Nachwuchs gut  b e hütet 
wissen. Am besten in einer Wohnung der SWSG.

Als Wohnungsunternehmen der Landes hauptstadt Stuttgart gehört  
es zu den wichtigsten Zielen der SWSG, attraktiven  Wohnraum für 
Familien mit Kindern zu schaffen. Mit familienfreundlichen Grund-
rissen, mit Platz zum Spielen und Toben und mit Preisen, die deutlich 
unter der Hutschnur bleiben.

Seit über 80 Jahren sorgen wir dafür, dass sich möglichst viele 
Stuttgarter zu Hause wohlfühlen. Wir bauen Eigenheime und 
 Eigentumswohnungen und bieten mehr als 18.000 Miet wohnungen an.

Die SWSG: In Stuttgart zu Hause.

      



Freiberg

Grüß Gott liebe Nachbarn!

Net jammern – anpacken!

Neilich selbst erlebt, i schäm mich für
solche Mitbürger:
Plötzlich muss ond darf i an´re Stroa-
ßeboahnhaltestelle Erste Hilfe leiste –
vor mir isch a jonge Frau omgfalle.
Anstatt zom helfe, gaffet die Leit in der
Stadtboahn, i sag em Fahrer „rufet se
bitte en Notarzt“ – schreit ein depper-
ter Fahrgast: „Mach Türe zu onf fahr
endlich weiter, die liegt doch drauße“ –
i könnt kotze, deshalb 

net jammern – anpacken!

Jugendamt, Schulverwaltungsamt,
Hochbauamt, Tiefbauamt, ach, eigent-
lich älle Ämter jammern, sie ham koi
Personal.
Die Aufgabe werdet immer mehr, aber
neue Stelle wurdet erscht mit’m neuen
Haushalt beschlossen, jetzt hoißts

net jammern – anpacken!

Uffn Arzttermin musch 3 Monat warte
– des isch ja furchtbar.
Hey, seit froh, dass Ihr in 3 Monaten
einen Termin erhaltet, mehr geht im-
mer, kostets aber auch mehr, vor ällem
brauchts dafür mehr Ärzt – schon drü-
ber nochdacht?
So lebensnotwendig kann der Arztter-
min gar net sei, im Ernschtfall be-
kommt mr nämlich glei einen Termin,
also

net jammern- – anpacken!

Do liegt en Haufe Burgerverpackung
uffm Bode, dort hend se a Wodka-
Flasch nachm Leersaufe ins Gebüsch
gschmisse.
Älle zwoi Dag send die Mülleimer an
dr Stroaßeboahnhaltestelle überfüllt –
hend Ihr koin Mülloimer dahoim?

Ausm Max-Eyth-See fischt mr Ein-
kaufswäge, Fahrräder, im Wald fendet
mr Reife, Batterien ond en Haufe Pla-
stikmüll –

Leut´, des kennet Ihr net bringe – ob
Jong oder Alt – mir läbet zamme, no
soddet mr´s ons au schee mache, ma-
chet mit , ‘s gibt au dieses Joahr viele
Let´s putz-Aktionen, also

net jammern – anpacken!

Lasst Sonne in Euer Herz

Euer
Michel FreiMönch

Haideblitz ond Sonneschai,

Getränkemarkt Mönchfeld
Hechtstraße 27 - Ladenzentrum

70738 Stuttgart - Tel. 0711/50 62 31 77

muellers-getraenke@online.de

MÜLLER’s
Lieferservice

für Privat,

Vereine und Firmen

Für Ihre Privat-, Vereins- oder Firmenfeste 
alles aus einer Hand:
Zapfanlagen, Biergarnituren, Kühlschränke,
Getränke usw. Dazu unser kostengünstiger 
Lieferservice!
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FunparkFun am Freitag, 08. Juni 2018
Am Freitag, 08. Juni 2018, findet ab 14:00 Uhr auf dem Gelände des Funparks wieder
die alljährliche Spielaktion „FunparkFun“ statt, nachdem es bereits im letzten Jahr sehr
erfolgreich verlief.
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich eingeladen, sich in vielfältigen Spiel- und
Sportangeboten wie Fußball, Crosshockey, Slacklining u.v.m. zu messen und bei der an-
schließenden Tombola tolle Preise zu gewinnen. Wir freuen uns auf Euch! 
Der FunparkFun ist eine Kooperationsveranstaltung der HFK Jugend Freiberg/Mönch-
feld: Mobile Jugendarbeit Freiberg/Mönchfeld, Jugendfarm Freiberg, Kinder- und Ju-
gendhaus m9, ev. Gesellschaft/Flattichhaus, Bezirksamt Mühlhausen, Kontaktbüro BNS,
Beratungszentrum.
Kontakt: KJH M9, Makrelenweg 9a, 70378 Stuttgart, Tel.: 0711/843946, E-Mail: 
freiberg@jugendhaus.net



Freiberg

Sicherlich haben Sie es bereits der Tages-
presse entnommen, auch wir kommen na-
türlich nicht daran vorbei, über die geplan-
ten Neubauprojekte einiger Baugenossen-
schaften auf dem Freiberg zu berichten.
Zwischenzeitlich werden Bürger und die
Politik sehr früh in solche Prozesse einbe-
zogen. Somit kann man einerseits die öf-
fentliche Meinung frühzeitig einholen,
kann aber auch die Planungen besser in
das Umfeld einbetten, da von unterschied-
lichen Seiten Ideen und Vorschläge früh in
die Planungen eingehen können. Die Bau-
genossenschaft NEUES HEIM eG aus
Stuttgart-Rot plant zwischen der Mönch-
feldstraße und der Balthasar-Neumann-
Straße ein sogenanntes Punkthochhaus.
Die ersten Entwürfe wurden im Bezirks-
beirat Mühlhausen präsentiert, die Abstim-
mung zwischen Bauträger und der Stadt
sind aber noch im Anfangsstadium. Wir
lassen uns überraschen, welche detaillierte
Planungen hier im Laufe des Jahres vorge-
stellt werden.

Gegenüber der Stadtbahnhaltestelle Frei-
berg, unterhalb, des Julius-Brecht-Hoch-
hauses, planen die dortigen Baugenossen-
schaften Zuffenhausen eG und der Bau-
und Heimstättenverein Stuttgart eG, ihre
in die Jahre gekommenen Parkdecks abzu-
reißen. Das Grundstück soll an dieser Stel-
le wesentlich aufgewertet werden, in dem
Eckbereich zwischen Mönchfeld- und
Adalbert-Stifter-Straße neu bebaut. Wäh-
rend für die Fahrzeuge wieder eine Tiefga-
rage errichtet wird, sollen darüber barrie-
refreie Wohneinheiten, eine Kindertages-
stätte und Pflegewohneinheiten.
Die Planer sind auch hier in enger Abstim-
mung mit der Stadt, die Baugenossen-
schaften hatten die dort wohnenden Mit-
glieder und Interessierte ins Bürgerhaus
geladen, um die Planungen vorzustellen.
Anhand eines Models wurde die derzeitige
Planungsvariante auch erneut im Bezirks-
beirat präsentiert. Hier wie im oben be-
schriebenen Projekt befindet man sich
noch in der Planungsphase, es wird noch

viel Zeit ins Land ziehen, bis hier einmal
Bagger anrücken und die Kräne neue Häu-
ser in die Höhe treiben. Angesicht des
Mangels an bezahlbaren Wohnungen ist es
aber sehr erfreulich, dass es auch künftig
auf dem Freiberg neue Angebote geben
wird.

Text und Foto: 
Michael Sommerer

Neubauplanungen auf dem Freiberg



Freiberg – Jugendfarm

Eingebettet ist das Programm in die Ferienerlebniswoche der
 Jugendfarm. Hier erleben die Teilnehmer zusammen mit pädago-
gischen Mitarbeitern eine Woche lang Jugendfarmalltag mit vie-
len Highlights. Während ein Teil der Teilnehmer sich schwer-
punktmäßig mit der Pflege und Versorgung der großen und klei-
nen Tiere sowie mit Striegeln und Reiten beschäftigt (bereits alle
Plätze in den Sommerferien ausgebucht), erobert die Hüttenbau-
Gruppe den Bauspielplatz und die Holzwerkstatt. Die Kinder ha-
ben die Gelegenheit, täglich mindesten 4 bis 5 Stunden an eige-
nen Holzhütten zu bauen, einfache Möbel oder Spielgeräte aus
Holz zu zimmern oder eigene Ideen mit Hilfe der Betreuer zu ver-
wirklichen.
Gemeinsame Programmpunkte der Tier- und der Baugruppe sind
der Morgenkreis, die Mahlzeiten, Bastelaktionen, Traktorfahrt,
Bachwanderung u.v.m. 
Bei heißem Wetter bietet die Wasserrutsche der Jugendfarm Ab-
kühlung und feuchtes Vergnügen. Zum krönenden Abschluss der
Ferienwoche erwartet die Teilnehmer beider Gruppen eine ge-

meinsame Farmübernachtung mit Lagerfeuer, Schnitzeljagd und
Nachtwanderung.
Um berufstätigen Eltern eine Vollzeitbetreuung ihrer Kinder zu
ermöglichen, beginnt die Betreuung morgens um 8:00 Uhr (An-
kunft bis spätestens 8:50 Uhr) und endet gegen 18:00 Uhr (Abho-
len möglich ab 17:00 Uhr). In der Verpflegung enthalten sind ein
Frühstück nach dem Füttern der Tiere, ein Mittagessen und ein
Vesper am Nachmittag.
Termin: 30.07. – 04.08.2018, täglich 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr, feste
Gruppe, Vollzeitbetreuung, Vollverpflegung, 1 Farmübernachtung
UKB: 142,– €
Informationen und Anmeldung per Mail (evaherbert@web.de)
oder telefonisch unter 0711/8178898.
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Hüttenbau in den Sommerferien 2018
Vom 30.07. bis 04.08.2018 findet auf der Jugendfarm

Freiberg/Rot eine

Hüttenbauwoche mit Vollzeitbetreuung
für Kinder zwischen 6 und 13 Jahren statt.

Im Mittelpunkt stehen Hüttenbau und Werken
unter pädagogischer Anleitung.
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Tapezieren  Malerarbeiten 
Bodenlegen  Polstern  Dekorieren

Tapezie
Bodenlegen

Das Unternehmen Raumausstattung Peter 
Widmann wurde im Jahr 1997 gegründet und 
seitdem kontinuierlich vergrößert. Unser Team 
besteht aus 10 Mitarbeitern. Deshalb ist es uns 
möglich, auch umfangreiche Aufträge effizient 
und termingerecht abzuwickeln. 
Wir decken sämtliche Bereiche der Raumaus-
stattung wie Bodenlegen, Tapezieren, Malerar-
beiten, Polstern und Dekorieren ab. Außerdem 
bieten wir komplette Wohnungsauflösungen 
inkl. Entrümpelung und anschließender Reno-
vierung mit Endreinigung an. 
Für Arbeiten die nicht in unseren Aufgabenbe-
reich fallen, arbeiten wir mit Elektrikern, Flie-
senlegern, Schreinern, Sanitärfirmen und an-
deren Unternehmen zusammen. Somit haben 
Sie die Möglichkeit, Gesamtaufträge über uns 
abwickeln zu können.

HAUPTSITZ
AUSSTELLUNG UND WERKSTATT

Hechtstraße 33b, 70378 Stuttgart (Mönchfeld)
Telefon: 0711 - 849 29 74
Telefax: 0711 - 849 29 75

E-Mail: info@r-p-w.de
Internet: www.r-p-w.de

Termin nach Vereinbarung

Zuerst das Positive: ALDI und Rossmann
sind noch da! Auch die Postfiliale, die Rei-
nigung, die Bäcker, die Apotheke und die
Banken.  
Der „russische“ Textil und Geschenkladen
ist wieder im Laden gegenüber zu finden,
in dem zwischenzeitlich Waschmaschinen
usw. verkauft wurden. 
In seine bisherigen Räume ist die Physio-
therapeutin und Osteopatin Heidi Brand
eingezogen, die bisher in der Gemein-
schaftspraxis auf der Galerie praktizierte.
Auf der Galerie ist weiterhin die Fußpfle-
gepraxis von Petra Hermann, die Polizei
und die Kinderarztpraxis.
Beim kleinen Hähnchengrill gegenüber
der Postfiliale, sind die Scheiben verhängt.
Es soll wieder eine Pizzeria einziehen, die
sehr gut sein soll! Das wäre zur gerade be-
ginnenden Gartensaison sehr günstig.
Unklar ist, ob das große Bierlokal geöffnet
oder geschlossen ist. Immerhin gibt es
jetzt Licht, aber außer einigen rauchenden
Männern – Rauchen ist im Kaufpark ver-
boten! – gibt es keine Kundschaft. Die
Weinstube auf der Rückseite scheint nur

Männern vorbehalten zu sein, die fast bis
Mitternacht an der Bar sitzen.
Im verbarrikadierten Metzgerladen tut
sich was. Der kleine Blumen- und Gemü-
sehändler mußte weichen, weil sein klei-
ner Laden Teil des Metzgerladens ist und
der Platz nun gebraucht wird. Das klingt
verheißungsvoll!  
Im ehemaligen Optikergeschäft von Frau
Sippel hat sich ein Gruschtladen einge-
richtet, der aber wohl erst eine Chance hat,
wenn der große Outlet „Kaufrausch“ dem-
nächst schließt.
Falls Ihnen jetzt der Kopf schwirrt – das
Eiscafé ist geöffnet, es hat sich tapfer ge-
halten über den Winter und wird seine
Gäs te weiter mit schleckigen Eiscreatio-
nen und anderen Leckereien verwöhnen.
Bei schönem Wetter wird auch wieder an
den Tischen draußen bedient. Für  kleine
oder größere Feiern werden die Tische zu-
sammengestellt, so entsteht schnell eine
gemütliche und fröhliche Runde. Der klei-
ne „Nachfolger“ steht und läuft schon
schnell mit seinen kräftigen Beinchen und
freut sich über andere Kinder.

Was sicher einige Kunden bedauern wer-
den, der rumänische Laden hat aufgege-
ben.
Aufgehört hat auch Frisör Reiff, der nun
mit seiner Frau den Ruhestand genießen
wird. Der Frisör-Salon heißt nun Laila-
Haarstyling. Die Telefonnummer ist ge-
blieben.
Die Firma BEMO-TEX wird vom älteren
Bruder weitergeführt. Eventuell wird man
sich aus Platzgründen von den schönen
und originellen Geschenk- und Schmuck -
artikeln trennen müssen. Das wäre natür-
lich sehr schade, denn im weiten Umfeld
gibt es nichts Vergleichbares, wenn man
ein Geschenk sucht. 
Neu ist das >Kempo-Karate-STUDIO.
SELBSTVERTEIDIGUNG IM DRA-
CHENSTIL bietet Großmeister Marcel
Ganze 
ALTERSGERECHTE KURSE: für Kin-
der ab 3 Jahre, Kinder von 6 bis 12 Jahre;
Jugendliche und Erwachsene.
Die Denknachhilfe ist weiterhin unter der
Tel.-Nr. 0711/47986314 zu erreichen.

Mareli Verderber

Neues  vom Kaufpark



www.kaufpark-freiberg.de

Wir sind mit folgenden Leistungen auf über 5000 m2 für Sie da:
Arzt • Änderungsschneiderei • Apotheke • Bäckerei • Bank • Bücher • Café • Drogerie • Friseursalon   
Gastronomie • Geschenkartikel • Kosmetik • Metzgerei • Mode • Raumausstatter • Physiotherapie   
Postagentur • Sportclub • Tabak • Stadtteilbücherei • Toto-Lotto • Textilreinigung • Zeitschriften

FACHPRAXIS

PETRA
HERRMANN

FÜR FUSSPFLEGE
UND KOSMETIK

Tel: (0711) 81 07 45 50 Tel: (0162) 5 86 32 40 Tel: (0711) 849 22 26

Tel: (0711) 89 90 47 60 Tel: (0711) 84 45 72

Tel: (0711) 87 82 272

Tel: (0711) 8 40 24 33Tel: (0711) 216 60 96 0Tel: (0711) 538 08 25Tel: (0711) 380 62 78 Tel: (0711) 120 17 23

Tel: (0711) 840 21 29 Tel: (0711) 124 460 46Tel: (0711) 84 10 23 Tel: (0711) 84 41 44
Malerbetrieb

Tel: (0711) 380 69 38 Tel: (0711) 84 41 42 Tel: (0711) 380 610 14Tel: (0711) 576 456 23 Tel: (0711) 94 55 29 62

NEWYORK NAILS
American Style

Tel: (0711) 870 99 22

  Postagentur
Vesna WelschTel: (0711) 933 038 71 Tel: (0711) 87 09 89 50

Dr. med. G. Theisinger
         Praxis für
Kinderheilkunde und
    Jugendmedizin
Tel: (0711) 84 16 12

Tel: (0711) 84 29 67

Laila 
Hairstyling

Über 100 kostenlose Parkplätze vor der Tür. P

Kurze Wege für Ihren Einkauf!



Freiberg

Termine Kirchengemeinde Himmelsleiter Mai bis September 2018
Besondere Gottesdienste

So., 20.5. 10.00 Uhr Himmelsleiter-Gottesdienst zum
Pfingstfest Auferstehungskirche Rot

Mo., 21.5. 10.00 Uhr Himmelsleiter-Gottesdienst zu
Pfingsten Evang. Kirche Mönchfeld

So., 3.6. 14.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kaffeele
Evang. Kirche Mönchfeld

Di., 5.6. 19.00 Taizé-Gebet Evang. Kirche Mönchfeld

So., 17.6. 10.00 Uhr Schöpfungsgottesdienst 
Evang. Kirche Mönchfeld

Di., 19.6. 19.00 Taizé-Gebet Evang. Kirche Mönchfeld

So., 1.7. 14.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kaffeele
Evang. Kirche Mönchfeld

So., 8.7. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ökumenischen
Kirchfest Dreifaltigkeitskirche Rot

So., 22.7. 10.45 Uhr Himmelsleiter-Gottesdienst mit
Vorstellung der neuen Konfirmandinnen und
Konfirmanden mit anschließender Kirchplatz-
Hocketse, Michaelshaus Freiberg

So., 29.7. 10.00 Uhr Himmelsleiter-Gottesdienst 
Auferstehungskirche Rot

So., 5.8. 14.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kaffeele
Evang. Kirche Mönchfeld

So., 12.8. 10.45 Uhr Himmelsleiter-Gottesdienst mit
Abendmahl Michaelshaus Freiberg

So., 19.8. 10.00 Uhr Himmelsleiter-Gottesdienst
Auferstehungskirche Rot

So., 26.8. 10.45 Uhr Himmelsleiter-Sing-Gottesdienst
Michaelshaus Freiberg

So., 2.9. 14.00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kaffeele
Evang. Kirche Mönchfeld

So., 9.9. 10.00 Uhr Himmelsleiter-Gottesdienst in der
Auferstehungskirche Rot

Do., 13.9. 9.30 Schulanfänger-GD 
in der Auferstehungskirche Rot

Do., 13.9. 9.30 Uhr Schulanfänger-GD 
im Michaelshaus Freiberg

Fr., 14.9. 9.00 Uhr Schulanfänger-GD 
in der Dreifaltigkeitskirche Rot

Di., 25.9. 19.00 Uhr Ökum. Taizé-Gebet Evang. Kirche

Mönchfeld

Konzerte Musik Rot

So., 17.6. 18.00 Uhr Serenadenkonzert Kepler Sinfonie-
orchester, Auferstehungskirche Rot

Veranstaltungen 

Montag 10.00 Uhr Senioren-Erlebnistanz für Einsteiger
Gemeindehaus Mönchfeld

Dienstag 14.30 Uhr Frauen/Seniorenkreis 
Gemeindehaus Mönchfeld

Donnerstag 9.30 Uhr Senioren-Erlebnistanz für Fort -
geschrittene, Gemeindehaus Mönchfeld

9.00 Uhr 14tägig (gerade KW) Männergruppe
Michaelshaus Freiberg

14.30 Uhr 14tägig Ökum. Seniorenclub
Michaelshaus Freiberg

19.30 Uhr 1. Freitag im Monat Kreis um die
Bibel Michaelshaus Freiberg

Sa., 12.5. 9.00 Uhr Frauenfrühstück Michaelshaus

Freiberg

Di., 15.5. 19.00 Uhr Elternabend und Anmeldung der
neuen Konfirmanden Michaelshaus Freiberg 

Di., 15.5. 14.30 Uhr Mitgliederversammlung des
Krankenpflegefördervereins
Frau Dr. Pfeffer vom Hospiz Stuttgart wird
über das „ambulante Erwachsenenhospiz“
berichten Michaelshaus Freiberg

Mi., 23.5. 10.00 Uhr Ausflug des Ökum. Frauentreffs
nach Hochdorf – Keltenmuseum, 
Treffpunkt Suttnerstraße

Mi., 27.6. 19.00 Uhr Ökum. Frauentreff – Sommerfest
Michaelshaus Freiberg

Sa., 30.6. Erster Stuttgarter Kirchenkreistag
10.00 bis 12.00 Uhr Workshop „Nachhaltig.
Besser. Leben“ Gemeindehaus Mönchfeld

10.00 bis 18.00 Uhr Themenzentrum 
„Kirche-Kinder-Küche“ mit Bauchredner,
biblischen Geschichten und leckerem Essen
selbst gekocht und gebacken Gemeindehaus

Rot

Mi., 3.7. 19.00 Uhr Ökum. Frauentreff – Herr Müller
erklärt Kunstwerke im Michaelshaus Michaels-

haus Freiberg 

Sa., 7.7. ab 15.00 Uhr Ökumenisches Kirchfest
Dreifaltigkeitskirche Rot

Di., 10.7. 19.00 bis 21.00 Uhr Auffrischung Erste Hilfe
Gemeindehaus Mönchfeld 

Mi., 11.7. 15.00 Uhr Beginn des neuen Konfirmanden-
jahrgangs 2018/19 
Michaelshaus Freiberg

Sa., 14.7. 9.00 Uhr 10-jähriges Jubiläum Frauenfrühstück
Himmelsleiter,
Thema: Lieder von Paul-Gerhard 
Evang. Gemeindehaus Mönchfeld

Mi., 25.7. Ausflug des Ökum. Frauentreffs nach
 Bebenhausen, 
Abfahrt 10.10 Uhr Haltestelle Suttnerstraße

Sa., 8.9. Ausflug Frauenfrühstück
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Mönchfeld

Mönchelder Baustellen – es tut sich was 

Mitten in Mönchfeld wird seit Monaten gebuddelt, gebaut und ge-
bohrt. Im Stichlingweg baut die SWSG fünf Mehrfamilienhäuser
mit insgesamt 72 barrierefreie Wohnungen, hiervon 35 freifinan-
zierte und 37 geförderte Wohnungen. Fertigstellung ist für den
Herbst 2018 geplant. Siehe Bild unten links.
Im Welsweg wurde im Herbst letzten Jahres die Kindertagesstät-
te abgerissen. An selber Stelle baut nun die Stadt eine neue, zwei-

stöckige Kindertagesstätte. Ursprünglich sollte diese im Herbst
2018 eingeweiht werden, hier ist aber mit einer Verzögerung zu
rechnen, da erst im April begonnen wurde, die Baustelle einzu-
richten. Aktuell werden die Fundamente für die künftige KITA
betoniert.

Text und Fotos: Michael Sommerer

w w w . k l u g e k o e p f e f u e r d i e r e n t e . d e 

WIR SUCHEN 
AUSZUBILDENDE 
ALS:

>Bachelor of Laws –  
 Rentenversicherung
>Bachelor of Science –  

 Wirtschaftsinformatik
>Sozialversicherungs- 

 fachangestellte/r
>Kauffrau/Kaufmann  

 für Büromanagement

DEINE BESTE IDEE
ist spannend und hat ZUKUNFT!
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Mönchfeld

Termine des Wohnstift Mönchfeld
Flundernweg 14, 70378 Stuttgart, Tel. 0711-84909-0, www.altenheimat.de

Informationen und Veranstaltungen   ·   Bei allen Veranstaltungen freier Eintritt!

Mai 2018
Samstag 12.05. 10.30 Uhr Literaturstunde
Sonntag 13.05. 14.00 Uhr Musik im Wohnstift-Café
Mittwoch 16.05. 15.00 Uhr Tanznachmittag mit Live-

Musik
Donnerstag 17.05. 15.00 Uhr Diavortrag
Freitag 18.05. 15.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst
Donnerstag 24.05. 15.00 Uhr Klassisches Konzert

Juni 2018
Freitag 01.06. 15.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst
Donnerstag 07.06. 10.00 Uhr SchuhResidenzVerkauf
Donnerstag 07.06. 15.00 Uhr Diavortrag
Freitag 08.06. 15.00 Uhr Katholischer Gottesdienst
Sonntag 10.06. 14.00 Uhr Musik im Café
Freitag 15.06. 15.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst
Samstag 16.06. 10.30 Uhr Literaturstunde
Donnerstag 21.06. 15.00 Uhr Klassisches Konzert
Freitag 29.06. 15.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst

Juli 2018
Freitag 06.07. 15.00 Uhr Alt-Katholischer Gottes-

dienst
Samstag 07.07. 10.30 Uhr Literaturstunde
Freitag 13.07. 15.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst
Donnerstag 19.07. 15.00 Uhr Klassisches Konzert

Freitag 20.07. 15.00 Uhr Katholischer Gottesdienst
Sonntag 22.07. 14.00 Uhr Musik im Café
Mittwoch 25.07. 15.00 Uhr Tanznachmittag mit Live-

Musik
Freitag 27.07. 15.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst

August 2018
Dienstag 07.08. 10.00 Uhr ASM Schuhverkauf
Donnerstag 09.08. 15.00 Uhr Diavortrag
Freitag 10.08. 15.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst
Samstag 11.08. 10.30 Uhr Literaturstunde
Donnerstag 23.08. 15.00 Uhr Klassisches Konzert
Freitag 24.08. 15.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst

September 2018
Dienstag 04.09. 10.00 Uhr MoMo Modeverkauf
Mittwoch 05.09. 15.00 Uhr Tanznachmittag mit Live-

Musik
Freitag 07.09. 15.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst
Donnerstag 13.09. 15.00 Uhr Diavortrag
Freitag 14.09. 15.00 Uhr Katholischer Gottesdienst
Samstag 15.09. 10.30 Uhr Literaturstunde
Donnerstag 20.09. 15.00 Uhr Klassisches Konzert
Freitag 21.09. 15.00 Uhr Evangelischer Gottesdienst
Sonntag 23.09. 14.00 Uhr Musik im Café

Dauertermine:
Mittagstisch ohne Voranmeldung, Tafelwasser und „Nachschlag“ der Sättigungsbeilagen sind im Menüpreis von 6,50 €

 enthalten. (Dauergäste ab 10 Essenmarken 5,90 €). Täglich von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Den aktuellen Speiseplan kann man auf unserer Homepage einsehen www.altenheimat.de 

Unser Wohnstift-Café ist Montag bis Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.



Mönchfeld
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„Vergiss-Uns-Nicht“
Der bewegte Treff für Menschen mit Gedächtniseinschränkungen
in der Begegnungsstätte im Haus St. Ulrich startet wieder ab Mai.
Immer mittwochs von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr. Die Gruppe wird
von einer geschulten Übungsleiterin des TV Cannstatt geleitet.
Bei alltagsnahen Übungen werden Körper und Geist den Fähig-
keiten entsprechend angeregt. Auch Freude und Spaß stehen im
Mittelpunkt. Angehörige sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Infos und Anmeldung unter: 0711/84908-1122 oder st.ulrich-
begegnung@caritas-stuttgart.de

Begegnung zu Hause
Die Begegnungsstätte bietet auch die Möglichkeit, Seniorinnen
und Senioren im Stadtteil Zuhause zu besuchen um die Begeg-
nungsstätte vorzustellen und bei Bedarf über unsere Angebote zu
informieren. Falls es gewünscht wird, begleiten wir Sie auch ger-
ne zu unseren Angeboten. Die Begegnungsstätte steht beratend
zur Verfügung und möchte dazu beitragen, dass Menschen zu-
sammenkommen und sich austauschen. Mit diesem Angebot wol-
len wir auch Menschen erreichen, die allein Zuhause leben. 
Wenn Sie sich über einen Besuch freuen würden oder jemanden
kennen, z.B. einen Nachbarn oder Bekannten, der sich über einen
Besuch von einer Mitarbeiterin der Begegnungsstätte freuen wür-
de, können Sie sich gerne unter der Telefonnummer 0711/84908-
1122 melden.  

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,
Patientenverfügung

Björn Gatzer von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
e.V. zeigt auf, was bei der Ausstellung von Vorsorgevollmacht,
Betreuungsverfügung oder Patientenverfügung beachtet werden
sollte und gibt wichtige Tipps.
Dienstag, 12. Juni 2018, um 14 Uhr in der Begegnungs-
stätte im Haus St. Ulrich.
Herzliche Einladung an alle Interessierten. Der Vor-
trag ist kos tenlos.                   Lisa Linzner

Die Mitgliedschaft im Bürger-
 verein lohnt sich immer!
Unterstützen Sie unsere ehren amtliche 
Arbeit im Interesse aller Bürgerinnen

und Bürger in unseren beiden Stadtteilen mit Ihrer Mitglied-
schaft und werden Sie selbst aktiv bei uns.

Unsere Jahresmitgliedsbeiträge:
Einzelmitgliedschaft 25.– €
Ermäßigungen 20.– €
(für Schüler/innen, Studenten/innen Renter/innen)

Familien (einschließlich Kinder bis 18 Jahre) 35.– €
19
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Im Haus St. Ulrich

Steinbuttstraße 25

(Eingang Hechtstraße)

70378 Stgt.-Mönchfeld

Tel.: 0711/84908-0

 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

Tee – Kaffee – Cappuccino – Espresso – Kuchen – Knabbereien – Wein

Geöffnet: täglich von 15.00 – 17.00 Uhr, (außer an Feiertagen)

Einmal im Monat Sonntagsöffnung mit Musik: Live-Unterhaltung

Herzliche Einladung zum Sommerfest mit Grill-Spezialitäten und

Live-Musik am Mittwoch, 4. Juli, ab 11.00 Uhr!
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Mittagstisch ohne Anmeldung:
täglich von 11.45 bis 13.00 Uhr
Unsere hauseigene Küche liefert Ihnen
das Essen gegen einen Aufpreis
selbstverständlich auch nach Hause.



Mönchfeld

Mai 2018

Dienstag, 15.05., 14.00 Uhr 
Filmpräsentation „Der späte Vogel“ 
Heidi Gühring zeigt den prämierten
Studentenfilm der Filmakademie
Ludwigsburg. Im Anschluss gibt es
interessante Informationen zur Kunst des
Filmemachens. 

Dienstag, 22.05., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik!
Singen und Musizieren für jedermann

Dienstag, 29.05, 14.00 Uhr
Der Herrgott weiß, was mit uns
geschieht – Die Schwestern von der
Albmühle
Dokumentation von 1999 (75 Min.)

Juni 2018

Dienstag, 05.06., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik!
Singen und Musizieren für jedermann

Dienstag, 12.06., 14.00 Uhr
Vorsorgevollmacht, Betreuungs -
verfügung und Patientenverfügung
Vortrag von Björn Gatzer von der
Verbraucherzentrale Ba.-Wü. e.V. 

Mittwoch, 13.06., 14.00 – 16.00 Uhr
ASM Seniorenschuh
Offener Schuhverkauf an Bewohner und
Gäste

Sonntag, 17.06., 15.00 Uhr
Sonntagsöffnung mit Musik
Uli Krack und Band 
Evergreens und beliebte Melodien
– von Swing über Schlager

Dienstag, 19.06., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und Musizieren für jedermann

Dienstag, 26.06., 14.00 Uhr
Das tapfere Schneiderlein
Märchenfilm von 2008 (59 Min.)

Juli 2018 

Dienstag, 03.07., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und Musizieren für jedermann

Mittwoch, 04.07.
Sommerfest im Haus St. Ulrich
11.00 – 11.30 Uhr: 
Ökumenische Andacht 
12.00 Uhr: 
Grill-Buffet geöffnet

13.00 – 16.00 Uhr: 
Live-Musik mit Rainer Kühnle

Dienstag, 10.07., 14.00 Uhr 
Lauter Sachen zum Lachen
mit Diana Monson 

Dienstag, 17.07., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und Musizieren für jedermann

Mittwoch, 18.07., 14.00-17.00 Uhr
Erika Fischer-Textilien
Sommerschlussverkauf an alle 

Sonntag, 22.07., 15.00 Uhr
Sonntagsöffnung mit Musik
Am Klavier: Alain Franiatte

Dienstag, 24.07., 14.00 Uhr
Ein Zug nach Manhattan 
Spielfilm von 1981 (60 Min.) 

Dienstag, 31.07., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und Musizieren für jedermann

August 2018 

Dienstag, 07.08., 14.00 Uhr
Geburt einer Glocke
Dokumentation von 2007 (30 Min.) 

Dienstag, 14.08., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und Musizieren für jedermann

Sonntag, 19.08., 15.00 Uhr
Sonntagsöffnung mit Musik
mit dem Duo Alex und Arkadij

Dienstag, 21.08., 14.00 Uhr
Brasilien – Land am Amazonas
Diavortrag mit Bernd Mantwill

September 2017 

Dienstag, 04.09., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und Musizieren für jedermann

Dienstag, 11.09., 14.00 Uhr
Vortrag mit Pfarrer Helmut Mayer

Sonntag, 16.09., 15.00 Uhr
Sonntagsöffnung mit Musik
Deutsche Schlager und französische
Chansons mit Marc Delpy und Frank
Eisele

Dienstag, 18.09., 14.00 Uhr
Filmcafé 
Achten Sie bitte auf Aushänge und
Presseinformationen.

Dienstag, 25.09., 14.00 Uhr
Musik, Musik, Musik! 
Singen und Musizieren für jedermann

Regelmäßige Angebote
in der Begegnungsstätte

Montag
11.00 – 12.00 Uhr: Malgruppe 
„Freunde der Farbe“ (5. Stock,
Gruppenraum)
14.00 – 17.00 Uhr: Interkulturelle
Seniorengruppe

Dienstag 
09.30 – 11.30 Uhr: Englisch
(5. Stock, Gruppenraum, nicht kostenlos)
10.15 – 11.00 Uhr: Gymnastik für
Kraft und Gleichgewicht
14.00 – 15.00 Uhr: Filmcafé, Vortrag
oder Musik

Mittwoch
10.30 – 11.30 Uhr: Vergiss-Uns-Nicht.
Bewegung und Entspannung trotz
Gedächtniseinschränkungen

Donnerstag 
10.15 – 11.00 Uhr: Gymnastik für
Kraft und Gleichgewicht
14.00 – 15.00 Uhr: Heiteres 
Gedächtnistraining
14.00 – 17.00 Uhr: Interkulturelle
Seniorengruppe

Freitag 
10.15 – 11.00 Uhr: Hockergymnastik
15.00 – 16.00 Uhr: Spielrunde: 
Gesellschaftsspiele

Samstag 
14.00 – 16.00 Uhr: Russischsprachige
Gruppe „Schiwyi Potok“ (in der
Tagespflege)

Täglich von 11.45 – 13.00 Uhr
offener Mittagstisch ohne Anmeldung,
Lieferung frei Haus gegen Aufpreis.

Das Café Ulrich ist täglich von 15.00 bis
17.00 Uhr geöffnet. An Feiertagen ist
Ruhetag.

Die hauseigene Kegelbahn (Achtung:
nicht barrierefrei) sowie das Café kann
man mieten. Anfragen unter (0711) 
84908-1122 (Begegnungsstätte), 
-1014 (hauswirtschaftliche Betriebs -
leitung) oder per E-Mail: 
st.ulrich-begegnungsstaette@
caritas-stuttgart.de

Termine der Begegnungsstätte im Haus St. Ulrich, Steinbuttstr. 25, Stgt.-Mönchfeld
(barrierefrei im Erdgeschoss, rechte Restauranthälfte)

Tel. (0711) 84908-1122

Mai – September 2018
Alle Besucher sind herzlich willkommen, die Angebote sind kostenlos! Angaben ohne Gewähr
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Was gibt es im Bürgerhaus und Bürgerverein?

Wir sind für Sie da:
In unserer Bürgersprechstunde, die jeden 1. und 3. Mittwoch von 16 bis 18 Uhr

stattfindet, sind wir persönlich für Sie im Bürgerhaus erreichbar.
Kommen Sie einfach vorbei oder rufen Sie uns an unter der Rufnummer:

0711/8107790
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• Cafeteria im Bürgerhaus
Immer dienstags von 15 bis 18 Uhr 
(außer in den Schulferien)

• Monatlicher Bürgerabend
Stets zu akuellen Themen

• Internationales Bürgerfest
Jährliche gemeinsame Veranstaltung

• Sonderveranstaltungen
(z.B. Tag der Musik, Tag des Buches etc.)

• Herausgabe der Internationalen 
Stadtteilzeitung FREIMÖNCH

• Vermietung der Räumlichkeiten im Bürger-
haus für Privat-, Vereins- und Firmenfeiern
sowie sonstige Veranstaltungen

Unser Angebot für Sie:

• Künstlerrunde 
Offene Malgruppe

• Kulturkreis Freiberg / Mönchfeld 
Kultur für uns (Theater, Kleinkunst,
 Vorträge)

• Spielnachmittage 
Jeden Mittwoch

• DJO-Volkstanzkreis

• Russischer Kulturverein
KOLOBOK

• VDK 
Jeden Mittwoch

• Gedächtnistraining

• Stuttgart Strutters
Square Dance

• Karl-May-Freunde

Angebote im Bürgerhaus:

Kommen Sie einfach vorbei – wir freuen uns auf Sie!



TV Cannstatt

TVC Sommerfest
Wer am 25. August 2017 das Sommerfest
des TVC besuchte, erlebte ein Sommerfest
voller Bewegung. Mitmachaktionen ver-
schiedener Abteilungen luden ein, die
Vielfalt des TVCs auszuprobieren. Abends

verbreiteten die Latino Band „Crema Lati-
na“ und die Sambatrommler Repicando
Partystimmung. Seit langer Zeit feierten
wir erstmals wieder ein gemeinsames
Sommerfest mit unseren verschiedenen
Abteilungen auf dem Schnarrenberg. 

Die zahlreichen Besucher konnten bei
Mitmachaktionen der Baseball- und Soft-
ball-, Cheerleading-, Fecht-, Leichtathletik
und Volleyball-Abteilungen verschiedene
Sportarten ausprobieren. Abkühlung gab
es für Groß und Klein durch die beliebte
Wasserrutsche der Volleyballabteilung
oder beim Schwämmeausdrücken bei der
Kinderspielstation der Sportkindertages-
stätte TVC´le. Wer nach dem ganzen Sport
hungrig und durstig war, erhielt Stärkung
bei selbstgebackenem Kuchen und lecke-
rem Gegrillten von unseren Cheerleadern.
Die Leichtathleten sorgten mit ihrem inte-
grativen Wettkampf für weitere Unterhal-
tung und stemmten zusätzlich den Verkauf
von Softgetränken. Die Bar wurde von un-
serem Bewegungszentrum bis in die spä-
ten Abendstunden betrieben.
Dieses Jahr werden wir wieder ein TVC
Sommerfest organisieren. Wer möchte
kann sich gerne den 13. Juli 2018 bereits
vormerken.

Aus KiSS wird move
Zum Jahresende verabschiedete sich die
TVC Kindersportschule KiSS  von ihrem
alten Namen. Ab 2018 heißt es willkom-
men in der TVC Kindersportschule move.
Außer einem neuen Namen und einem
neuen Logo wird sich für unsere Kinder-
sportschulkinder  jedoch nichts ändern.
Weiterhin bieten wir neben unseren allge-
meinen Bewegungsangeboten, Schwer-
punkte wie Trampolin, Fußball, Basketball
und Co,, sowie unseren Tanzbereich unter
dem Namen „movedance“ und unsere
Schwimmkurse unter  „moveh2o“ an. Die
Kindersportschule steht unter dem Dach
des KidsClub (früher Kinder- und Jugend-
sport). Zum KidsClub gehören neben der
TVC Kindersportschule move auch die
Bereiche Feriensportwochen, unsere Ko -
operationen mit Schulen und Kitas, sowie
unsere Kindergeburtstage.
Unsere Qualitätsmerkmale wie der hoch-
wertige Unterricht  durch unsere ausgebil-
deten (hauptamtlichen) Sportlehrer mit
Sportstudium oder Ausbildung zum Sport-
und Gymnastiklehrer,  die optimale Grup-
pengröße von maximal 15 Kindern, das
gezielte Einbeziehen  gesundheitlicher
Aspekte, sowie die Berücksichtigung der
individuellen motorischen Entwicklung
durch maximal zwei Jahrgänge pro Kurs,
bleiben weiterhin unsere Qualitätsmerk-
male.
Ganz unter dem Motto „lets move“
feierten wir den neuen Namen
unserer TVC Kindersportschu-

VERANSTALTUNGSHINWEIS
Die Volkshochschule bietet im Stadtbezirk Mühlhausen im neuen Semester folgen-
de Kurse und Veranstaltungen an:
Anmeldungen bei der vhs unter Tel. 0711/1873 800 oder per Internet unter www.
vhs-stuttgart.de. 

181-07753 – Smartphones in der Praxis mit Android-System
Do., 21.06.18,  18.00-20.15 Uhr, 32.- €
Jörg-Ratgeb-Schule Neugereut, Seeadlerstr. 3, 70378 Stuttgart -Neugereut

181-39134 Nähtreff am Donnerstag für Fortgeschrittene
Carmen Bischof
Do., 07.06.-12.07., jew. 16.00-18.00 Uhr,  6mal,  88.- €, eine Ermäßigung ist möglich
Bürgerhaus Neugereut, Flamingoweg 24, 70378 Stuttgart-Neugereut

181-52331 Jollensegelkurs
8 Termine ab Sa., 09.06.18, jew. 09.00-17.30 Uhr, 370.- €
Clubhaus der ASVS am Max-Eyth-See, Mühlhäuser Str. 303, 70378 Stuttgart

181-52332 Segeln kennenlernen „Tag am See“
Akademische Seglervereinigung Stgt. ASVS e.V Stuttgart
Sa., 21.07.18, 14.00-18.00 Uhr, 25.- €
Clubhaus der ASVS am Max-Eyth-See Mühlhäuser Str. 303, 70378 Stuttgart
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le an unserem Familiensporttag am 14. Ja-
nuar 2018. Zu diesem waren alle Kinder
der Kindersportschule, sowie deren Freun-
de und Bekannte herzlich eingeladen. Es
erwarte die Besucher ein großer Geräte-
parcours sowie einzelne Kursangebote,

wie Zumba, Slacklinen und Rückschlag-
spiele für die ganze Familie. Auch für die
„Großen“ war an diesem Tag einiges ge-
boten. Das BZ bot neben DeepWork,
Functional Power und Spinning tolle
Kursangebote an. Für das leibliche Wohl

wurde natürlich ebenfalls  bestens gesorgt.
Weitere Infos zu unserer Kindersportschu-
le move finden Sie unter: http://
tvcannstatt.de/kindersportschule-move/

NEU IM TVC ab 2018! Die offenen TVC-Trainingsangebote! 

Der TVC bietet neben Sport in den Abtei-
lungen und dem Bewegungszentrum auch
Sportangebote für Erwachsene und Kinder
an. Die Kinderangebote sind im Kid’s
Club organisiert, die Angebote für alle er-
wachsenen Mitglieder des TVC unter dem
Dach des TVC Sportangebotes. Dabei
wird zwischen Trainingsangebot und
Kurssystem unterschieden. Die offenen
Trainingsangebote sind untergliedert in
Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit in Wo-
chenangebote für bis zu 50 Jahren und ab
50 Jahren. Für diese Angebote gibt es eine
Trainingsjahreskarte und es wird im Rah-
men der normalen Vereinsmitgliedschaft
kein Zusatzbeitrag erhoben. Das TVC
Kurssystem beinhaltet den Präventionsbe-
reich und Kurse mit dem Gütesiegel Sport
pro Gesundheit. Die Kurse werden von
Personal mit Speziallizenzen durchge-
führt. Es wird ein Zusatzbeitrag erhoben
und eine vorherige Kursanmeldung ist er-
forderlich. 
Alle Mitglieder des TV Cannstatt sind
herzlich dazu eingeladen unsere offenen
Trainingsangebote zu nutzen. Profitieren
Sie von den Vorteilen ihrer Mitgliedschaft
und nehmen an einer oder mehreren unse-

rer Angebote teil. Suchen Sie sich
einfach, anhand unserer Wo-
chenpläne, das passende Ange-
bot für sich aus und los geht’s.

Um ja keine Einheit zu verpassen, erhält
jede/r Teilnehmer/in eine Jahreskarte auf
der er/sie sich seinen individuellen Wo-
chenplan zusammenstellen kann. Am En-
de des Jahres schicken alle Teilnehmer ih-
re Karten zurück, dies gilt als Anmeldung
für das kommende Jahr und die Teilneh-
mer erhalten darauf die neue Jahreskarte
zugeschickt. Darüberhinaus landen alle
eingesendeten Jahreskarten in einem

Lostopf aus dem unter anderem eine Jah-
res-Mitgliedschaft im Hauptverein sowie
andere tolle Preise vergeben werden. 
http://tvcannstatt.de/sportangebote/offene-
tvc-trainingsangebote/ 
Also nichts wie los – werden Sie Teil der
TVC-Trainingsgruppe. Es ist für jeden et-
was dabei. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme!

Die Mitgliedschaft
im Bürgerverein

lohnt sich immer!
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Unterstützen Sie unsere ehren amtliche Arbeit

im Interesse aller Bürgerinnen und Bürger

in unseren beiden Stadtteilen

mit Ihrer Mitgliedschaft und werden Sie

selbst aktiv bei uns.
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Das Herren 1-Team von TV Cannstatt-
Volleyball besiegte am Samstag, 17. 02.
2018, den Tabellenzweiten SG Volley
Neckar-Teck, 3:0 (25:19, 25:20, 25:15)
und den Tabellenvierten TB Cannstatt, 3:0
(25:16, 25:15, 25:22).

Vor den Spielen lag TV Cannstatt-Volley-
ball H1 mit 27 Punkten drei Punkte vor SG
Volley Neckar-Teck, dem einzigen Team,
das gegen die Cannstatter in der Hinrunde
gewinnen konnte. Mit danach 33 Punkten,
also neun Punkten Vorsprung bei noch
zwei ausstehenden Spielen, ist TV Cann-
statt-Volleyball H1 folglich nicht mehr
einzuholen, damit Meister der Saison
2017/2018 der Staffel A 1-Ost und direkter
Aufsteiger in die Bezirksliga.

Ein Riesenerfolg für die Volleyballabtei-
lung des TV Cannstatt, die nach jahrelan-
ger Abwesenheit vom Herren-Volleyball-
wettkampfsport erst seit der Saison
2009/2010 wieder über ein Herren-Wett-
kampfteam verfügt.

Neueste Meldung: Das TVC-Aufsteiger-
team hat auch sein vorletztes Spiel gegen
SG VfL Waiblingen/SV Winnenden 3:0
gewonnen und führte am 03.03.2018 die
Tabelle mit 12 Punkten Vorsprung an.

Team TVC H1Saison 2017/2018:
Blumer (A, D), Boozer (D, A), Gold (A),
Hartmann (Z, L), Herz (M, A), Hornung
(L), Karci (Z), De Magalhaes Kunze (D),
Ruhnke (A, M), Saladin (A, D), M. Schel-
ling (M, A, Z, L), Schröder (A, M), Sprysz
(A, D).
Coach: De Magalhaes Kunze, Assistant -
coach: Hornung.

Das Team ist eine Mischung aus 'super'
spielenden jungen (18- und 19jährigen Ju-
gendbezirksmeistern der Saison 2016/
2017), erfahrenen (noch jungen) Spielern
des Staffelmeisterteams 2012/2013 (jetzt
25 bis knapp über 30 Jahre alt) sowie ei-
nem sehr erfahrenen US-Air Force-Volley-
ball'freak' über 40.

Schon zu Saisonbeginn hatte sich abge-
zeichnet, dass das Aufsteiger(!)team aus

der B-Klasse des TVC in einer Superform,
mit herausragenden Spielern, die Saison
bestreiten und beeinflussen, eventuell so-
gar dominieren und zur Bezirksliga
'durchmarschieren' würde. Zumindest hat-
te sich das Team das vor der Saison vorge-
nommen. Die Trainer hatten es engagiert
und intensiv gut auf die Saison vorbereitet.

Wie der Saisonverlauf zeigte, war die Vor-
aussage richtig, das Vorhaben des Teams
und der Trainer realitätsnah – anders kann
man es nicht bezeichnen, wenn ein Team
während einer Saison nur einen Spielver-
lust und noch zusätzlich zwei Satzverluste
hinnehmen muss.

Bereits zum Ende der Saison 2012/2013
hatte TV Cannstatt-Volleyball H1 schon
einmal den Staffelmeister gestellt, musste
jedoch auf das Aufstiegsrecht verzichten.
Vor allem, weil die Abteilung noch nicht in
der Lage war, das für eine Zulassung in
der Bezirksliga erforderliche Jugend-
team zu stellen. Außerdem war
vor Saison beginn nicht sicher,
dass genügend Spieler für ein

TV Cannstatt-Volleyball Herren 1 aufgestiegen!
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Team zusammen kommen würden, die den
Anforderungen der höheren Spielklasse
genügten.

Dies sieht jetzt anders aus. Die Abteilung
hat sich von etwa 30 Mitgliedern 2008
binnen 10 Jahren auf jetzt über 200 ver-
vielfacht und wächst kontinuierlich weiter.
Der Jugendanteil beträgt etwa fünfzig Pro-
zent der wettkämpfenden aktiven Mitglie-
der. In der Saison 2016/2017 stellte TV
Cannstatt-Volleyball den Bezirksjugend-
meister bei den U20-Jungs.

Die Jugendarbeit des TVC kommt an, dies
zeigte zuletzt ein Intensivkursangebot als
Vorbereitung fürs Abi während der Weih -
nachtsferien. Der Kurs war gut besucht, al-
le erstmals zum TVC gekommenen Teil-
nehmer wurden Mitglied, spielen jetzt viel
besser als vorher, so gut, dass sie jetzt
schon im Herren 2-Team oder in Mixed-
teams eingesetzt werden.

Mit auch deswegen hat TV Cannstatt-Vol-
leyball die U22-Mixed-Turnierserie des
Volleyballlandesverbands der Saison
2017/2018 gewonnen, wie schon mehr-
fach seit 2009. Das zweite von vier TVC-
Teams erreichte Platz vier.

Unter der Leitung von 12 lizenzierten
 Coaches und zwei weiteren sehr erfahre-
nen Spielern trainieren je zwei Damen-
und Herrenwettkampfteams, zwei Jugend-
teams (U20w, U15w), vier Mixedteams,
viele Freizeitspielende sowie Anfänger je-
den Alters, von 10 bis weit über 40 Jahren.

Für die Saison 2018/2019 ab September
2018 planen wir weitere Teams. Das Trai-
ning dafür beginnt schon jetzt.

TV Cannstatt-Volleyball bietet zur Zeit an
fünf Werktagen über 24 Trainingsgelegen-
heiten in neun Hallen in den Stadtteilen
Freiberg, Rot, Neugereut und selbstver-
ständlich Bad Cannstatt an. Ab Frühjahr
2018 wird die Zahl der Trainingsgelegen-
heiten fast verdoppelt werden, in dann 11
Hallen.

Alle Volleyballinteressierte sind bei uns
willkommen. Für alle findet sich bei TV
Cannstatt-Volleyball eine Gelegenheit,
Volleyball zu spielen und Spaß zu haben.
Ganz besonders willkommen sind jetzt

weitere Spieler für das künfti-
ge Herren-Bezirksligateam und
das parallel in Aufbau befindli-
che Jungs-Jugendteam.26

Freuen auch Sie sich mit uns über unsere
Erfolge, reden Sie mit anderen über uns,
empfehlen Sie uns weiter – und kommen

Sie zu uns zum Spielen und Spaß haben
oder wenigstens zum Zuschauen.

Der Leistungsgedanke steckt so sehr in un-
seren Köpfen, dass er uns die große Palet-
te von Möglichkeiten, die wir haben, ab-
schneidet, uns resignieren lässt und letzt-
lich in einer Bequemlichkeit mündet, die
jegliche körperliche Betätigung vermeidet.
Dabei ist es doch ein grundlegendes
menschliches Bestreben, Neues zu ent -
deck en und sich weiter zu entwickeln. Das
gilt selbstverständlich auch für unseren
Körper, auf den wir schließlich Zeit unse-
res Lebens angewiesen sind.

Die faszinierende japanische Kampfkunst
Aikido bietet sich hier auf geradezu ideale
Weise an. 
Wenn Sie also Ihre „aktive Sportlerkarrie-
re“ hinter sich haben oder noch nie eine
hatten, bietet sich Ihnen hier eine Heraus-
forderung der besonderen Art. 
Aikido bringt Freude an der Bewegung,
Achtsamkeit, Körperbewusstsein. Da
 Aikido immer miteinander, aber nie ge-
geneinander ausgeführt wird, eignet es
sich besonders gut, um gemeinsam an der
eigenen Bewegung zu arbeiten. Aikido
lebt nicht nur vom Können der Meister
sondern von dem, was jeder Einzelne ein-
bringt. 
Nach längerer Pause bietet der TVCann-
statt in seinen Übungsräumen auf dem
Schnarrenberg jetzt wieder die Gelegen-
heit, Aikido in einem gesonderten Anfän-
gerkurs kennen zu lernen. Ab ca. 18 Jahre,
egal ob stark oder schwach, männlich oder
weiblich, können alle mitmachen. Schritt-
weise erarbeiten wir in acht Übungsaben-
den gemeinsam verschiedene Bewegungs-
abläufe. 
Der Kurs beginnt am 25.05.2018 und läuft
jeweils Freitag von 20:00 bis 21:30 Uhr;
Kosten: 25 € pro Person. 
Für Anfragen oder Anmeldungen wenden
Sie sich bitte direkt an die Aikidoabteilung
des TVC 
(Jürgen Buchmann, Tel.: 0711/825803, 
E-Mail: JuergenBuchmann@web.de).

Sportliche Bewegung ohne Leistungsdruck
im Turnverein Cannstatt

Anfängerkurs Aikido startet im Mai



www.tvcannstatt.de oder www.facebook.com/TVCannstatt1846eV

Turnverein Cannstatt 1846 e.V. 

      Werde Mitglied und mach mit! 
 

   Über 70 Sportangebote für Groß und Klein 
 



Termine

Dauertermine
Cafeteria im Bürgerhaus
Jeden Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr.

Spiele-Nachmittag
Jeden Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr.
Mit Karten-, Brett- und Würfelspielen.

Termine des Bürgervereins:
Sprechstunden des Vorstands
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
16.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 0711-810 77 90. 
Telefax: 0711-810 77 91. E-Mail:
buergerverein@freibergmoenchfeld.org

Sprechstunden für die Reservierung
von Räumen im Bürgerhaus
Jeden Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Jeden Freitag     16.00 – 18.00 Uhr
Telefon: 0711-810 77 90;
Telefax: 0711-810 77 91. E-Mail:
buergerverein@freibergmoenchfeld.org

Termine
ohne Angabe des Veranstaltungsorts

finden in der Regel statt im
Bürgerhaus Freiberg und Mönchfeld

Adalbert-Stifter-Straße 9
70437 Stuttgart-Freiberg

14. Internationales Bürgerfest
Freiberg und Mönchfeld
am Freitag, 06. Juli 2018

Der Bürgerverein Freiberg und Mönchfeld e.V. lädt zum schon traditionellen 14. Interna-
tionalen Bürgerfest in und rund um das Bürgerhaus Freiberg und Mönchfeld sowie auf
dem Rasenplatz des TVC sehr herzlich ein!

Freitag, 06. Juli 2018, 15.00 bis 22.00 Uhr
Wir freuen uns auf alle Freiberger und Mönchfelder, ihre Freunde und Nachbarn!

Das Bürgerfest beginnt mit einer ökumenischen Feier. Auf dem Programm stehen dann aufregende Aktionen unserer Vereine,
Gruppen und Einrichtungen, insbesondere für Kinder, Jugendliche und Familien. Auf der Bühne wird ein abwechslungsreiches
Programm für Jung und Alt angeboten. Unsere vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sorgen auch in diesem Jahr an  vielen
Ständen für Speis und Trank – und freuen sich auf Ihren Besuch.

Die näheren Einzelheiten werden kurz vorher auf Bannern, Plakaten und in den regionalen Medien bekannt gegeben. Das Fest
 findet bei jedem Wetter statt!

Vorstand und Festausschuss des Bürgervereins Freiberg und Mönchfeld

Kinder
Mo., 14.05 | 28.05. | 04.06. | 11.06. | 18.06.
| 02.07. | 09.07. | 16.07. | 10.09. | 17.09. |
24.09. | 16 Uhr
Leseohren aufgeklappt: Eine Geschich-
te nur für dich!
Stuttgarter Vorlesepaten entdecken mit dir
die Welt der Kinderliteratur.
In Zusammenarbeit mit Leseohren e.V.

Do., 24.05. | 28.06. | 19.07. | 27.09. | 16 Uhr
Klicken mit Durchblick: Hol dir den In-
ternetführerschein!
Alles über Chat, E-Mail, Surfen, Werbung
und Sicherheit im Internet. Der Internet-
führerschein ist Voraussetzung für die
 Internetnutzung von Kindern in der Stadt-
bibliothek. Bitte vorher anmelden!

Mo., 25.06. | 16 Uhr
Boardstory: Als die Raben noch bunt
waren
Boardstory nach dem Bilderbuch von
Edith Schreiber-Wicke. Wie prächtig die
Raben früher aussahen: Voller bunter Fe-
dern. Doch dann stellt der Schneemann ei-
ne Frage, die er besser nicht gestellt hätte:
„Welche Farbe ist für euereins eigentlich
richtig?“

Mo., 23.07. | 16 Uhr
Boardstory: Gertrud und Gertrud
Boardstory nach dem Bilderbuch von
 Katja Alves. Zwei Möwenschwestern glei-
chen sich bis auf die kleinste Feder – und
haben auch noch den gleichen Namen! Da

beschließt jede für sich, auf Reisen zu ge-
hen. Doch findet man das Glück in der
Ferne oder liegt es in der Gemeinschaft?

Erwachsene
Fr., 29.06. | 20.07. | 28.09. | 10 Uhr
Begegnungsort Bibliothek
Eine Mehrgenerationenveranstaltung für
50 plus und 5 minus.
Gezeigt wird eine BilderbuchShow und im
Anschluss besteht die Gelegenheit zum
Vorlesen, miteinander spielen und anderen
gemeinschaftlichen Aktivitäten.

Termine Stadtteilbibliothek

Der Kulturkreis Freiberg-Mönchfeld
lädt ein zu:

Sonntag, 13. Mai, Gudrun Kohlruss /
Andreas Kersten „Muttertagskon-
zert“
Eintritt: 15 €

Sonntag, 17. Juni, Schläper/Kuhn,
„Achtung, fertig, maßlos!“, Lieder
und Kabarett
Eintritt: 15€

Die Veranstaltungen beginnen um 
18 Uhr, Einlass ist ab 17 Uhr

Kartenreservierung
per Telefon: (07 11) 84 31 38, 
per E-Mail: udoebe@t-online.de 

Kartenvorverkauf in der Filiale
der BW-Bank in Freiberg

Fest des Fördervereins der
Mobilen Jugendarbeit Freiberg /

Mönchfeld / Rot
Am 22. Juni ab 16 Uhr möchten wir
auf dem Kirchplatz vor dem kleinen
Ladenzentrum mit Ihnen feiern.
Bei Speisen und Getränken sowie
Spiel und Spaß freuen wir uns auf Ih-
ren Besuch.
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